
Protokoll über die Sitzung Datenverarbeitungs- und- Digitalisierungsausschuss der Stadt 

Wilhelmshaven am Dienstag, 15. November 2022, 15:00 Uhr, Ratssaal , Nr. 10/2022 

 

 

Anwesend: 

 

Mitglied SPD-Fraktion 

Ausschussmitglied  Manuel Baruschke  

Ausschussmitglied  Volker Block  

Ausschussmitglied  Susanne Kempcke  

 

Mitglied CDU-Fraktion 

Stellv. Ausschussvorsitzender  Sven Schoolmann  

Ausschussmitglied  Thomas Suberg  

 

Mitglied Gruppe "GRÜNE und GfW" 

Beigeordneter  Ulf Berner  

Beigeordneter  Martin Burkhart  

 

Mitglied Fraktion WIN@WBV 

Ausschussvorsitzender  Olaf Fischer  

 

Mitglied Gruppe "Die BUNTEN" 

Beigeordneter  Andreas Tönjes  

 

Mitglied Gruppe FDP/FW 

Grundmandat  Michael Kiesewetter  

 

Dezernent 

Dezernent  Thomas Bruns  

 

Leiter Referat 4 

Referatsleiter 4  Jens Müll  

 

Es fehlte entschuldigt 

Fachbereich 16  Tino Hoffmann  

Grundmandat  Thorsten Moriße  

 

als Gast 

Mitglied Gruppe „Die BUNTEN“ Frank Uwe Walpurgis  

Mitglied Fraktion WIN@WBV Dr. Uwe Weithöner  

 

Fachbereich Städtische Datenverarbeitung 

Fachbereich 16  Thorsten Breer  

 

Fachbereich Umwelt 

Klimaschutzmanager  Andre Lachmund  
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Protokollführer 

Diether Erdelyi  

     

 

 

A Öffentlicher Teil 

 

Tagesordnung: 

 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie der 

Beschlussfähigkeit 

 

2 Feststellung der Tagesordnung  

3 Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung des 

Datenverarbeitungs- und- Digitalisierungsausschusses vom 13.10.2022 

 

4 Kurzvortrag durch Herrn Lachmund zum Thema "Zählanlage Radverkehr Bremer 

Straße" 

 

5 Mitteilungen und Anfragen  

5.1 Sachstandsmitteilung Beauftragung einer Unternehmensberatung zur 

Attraktivitätssteigerung und Optimierung der Stadtverwaltung 

 

5.2 Funknetzwerk Ratssaal  

 

 

 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

sowie der Beschlussfähigkeit 

 

 

 Der Vorsitzende, Herr Fischer, eröffnete die Sitzung und stellte die 

ordnungsgemäße Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

   

   

2 Feststellung der Tagesordnung 

 

 

 Die Tagesordnung wurde in der vorliegenden Form festgestellt. 

   

   

3 Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung 

des Datenverarbeitungs- und- Digitalisierungsausschusses vom 

13.10.2022 

 

 

 Herr Tönjes merkte an, dass ihm das Protokoll insgesamt zu kurz geraten sei.  

 

So wäre die Entscheidungsfindung für die in dem nichtöffentlichen Teil der Sitzung 

vom 13.10.2022 verhandelten Vergabe nicht genau nachvollziehbar. Diese 

Entscheidungsfindung sollte noch mit in das Protokoll aufgenommen werden. 

 

Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung des DDA vom 13.10.2022 wurde 

mit der genannten Änderung einstimmig genehmigt. 
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4 Kurzvortrag durch Herrn Lachmund zum Thema "Zählanlage 

Radverkehr Bremer Straße" 

 

 

 Der Klimamanager der Stadt Wilhelmshaven, Herr Lachmund, stellte anhand einer 

Powerpoint-Präsentation die „Zählanlage Radverkehr“ in der Bremer Straße vor. 

 

Hierbei erläuterte er, dass die durch das Bundesministerium für Wirtschaft und 

Klimaschutz geförderte Zählanlage der erste Baustein im Rahmen des Projektes 

„Bundewehr-Radwege-Netz“ und ein weiterer Baustein zur Digitalisierung im 

Bereich nachhaltiger Mobilität sei.  

 

Durch die Erkennung von 13 unterschiedlichen Differenzierungskriterien habe die 

Anlage eine 95%ige Genauigkeit und übertrage die über eine Induktionsschleife in 

Verbindung mit dem „ZELT selective“-Algorithmus erfassten Daten zur 

statistischen Auswertung (Verkehrszählung) automatisch an die ECO-Visio-

Software. 

 

Mittels des durch das Bundesministerium für Digitales und Verkehr geförderte 

Radverkehrs-Analyse-Tools „RIDE“ können Radverkehrsmaßnahmen, basierend 

auf den Daten der „Stadtradeln-Kampagne“, identifiziert, priorisiert und evaluiert 

werden. Diese von der Zählanlage unabhängige Software werde voraussichtlich ab 

2023 nutzbar ein. 

 

Auf Nachfrage von Herrn Tönjes, wann die Anlage in Betrieb gehe und ob diese 

durch Poller vor Anfahren geschützt sei, teilte Herr Lachmund mit, dass die Anlage 

im September 2022 installiert und noch in 2022 in Betrieb genommen werden solle. 

Ferner habe die Anlage eine graffitiabweisende Beschichtung und werde derzeit 

einseitig von einem Holzpoller gegen mögliches Anfahren geschützt. 

 

Herr Burkhart fragte, ob noch mehrere solcher Zählanlagen geplant seien. Herr 

Lachmund sagte hierzu, dass ursprünglich 2 Stationen geplant waren, bei einem 

Kaufpreis von ca. 38.000 € ohne Förderung letztendlich aber keine weiteren geplant 

seien. 

 

Auf Nachfrage von Herrn Block, ob die Anlage über einen festen Datenanschluss 

zur Datenübermittlung verfüge und ob eine Mehrfachnutzung (z.B. WLAN) möglich 

sei, antwortete Herr Lachmund, dass die Daten einmal innerhalb von 24 Stunden 

mittels eines GSM-Moduls übertragen würden. Eine weitere Verwendung sei ihm 

nicht bekannt. 

 

Herr Dr. Weithöner äußerte Zweifel an der Qualität der aus der Stadtradeln-

Kampagne gewonnenen Daten für eine Radverkehrs-Analyse. Durch den kurzen 

Zeitabschnitt sei die Aussagekraft der daraus resultierenden Erkenntnisse fraglich.  

Auf die Frage, ob die Datenanalyse umfangreicher möglich wäre, teilte Herr 

Lachmund mit, dass dies nicht möglich sei. Da die Serverkapazitäten des 

ausrichtenden Klimabündnisses begrenzt seien, würde nur der vorgegebene 
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Zeitraum zur Verfügung stehen.  

 

Der Ausschuss nahm Kenntnis. 
 

   

   

5 Mitteilungen und Anfragen 

 

 

  

   

   

5.1 Sachstandsmitteilung Beauftragung einer Unternehmensberatung zur 

Attraktivitätssteigerung und Optimierung der Stadtverwaltung 

 

 

 Herr Müll teilte dem Ausschuss mit, dass bei der durchgeführten Ausschreibung bis 

zum Submissionstermin am 07.10.2022 kein Angebot vorgelegen habe.  

 

Nach Ablauf der Angebotsfrist wurde dann doch noch ein Angebot vorgelegt. Dieses 

dürfe aber nach Rücksprache mit der Vergabestelle vergaberechtlich nicht gewertet 

werden, so dass nun eine erneute Ausschreibung durchgeführt werde. 

 

Der Ausschuss nahm Kenntnis. 
 

   

   

5.2 Funknetzwerk Ratssaal 

 

 

 Herr Tönjes merkte an, dass das kabelgebundene Netzwerk des Ratssaals teilweise 

sehr störanfällig sei und fragte, ob es nicht möglich wäre, ein geeignetes 

Funknetzwerk herzustellen, zumal neuere Hardware keine passenden Anschlüsse 

mehr haben würden. 

 

Herr Breer teilte mit, dass dies zwar geplant sei, derzeit habe aber der 

entsprechende Ausbau des Jugendamtes in der Schellingstraße oberste Priorität. 

 

Der Ausschuss nahm Kenntnis. 
 

   

   

Es folgte der nichtöffentliche Teil der Sitzung. 

   

   

Ende der Sitzung 15:48 Uhr 

 
 
                 gez.                                                   gez.                                                    gez. 
 

 

Bruns 
Stadtrat 

 
Fischer 

Ausschussvorsitzender 

 
Erdelyi 

Protokollführer 

 


